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Einrichtungen in newsystem® kommunal für die Übernahme von 
Buchungsdaten aus Schnittstellendateien 
 

 

1. Belegnummernserie 

 

Es ist empfehlenswert, für die Übernahme von Buchungsdaten aus Schnittstellendateien 

separate Belegnummernserien im Verkaufs- und Einkaufsbereich anzulegen: 

 

Menü: Verwaltung/Modulübergreifende Einrichtung/Nummernserie 

 

 
 

Über den Button „Serien/Zeilen“ kann eine jahresabhängige Nummernserie hinterlegt 

werden: 

 

 
 

 

2. Buchungsblätter 

 

Ebenso sollten separate Buchungsblätter für Schnittstellenbuchungen jeweils im 

Verkaufs- und Einkaufsbereich angelegt werden. 

 

Menü: Finanzbuchhaltung/Debitorenbuchhaltung/Buch.-Blätter/Verkaufs Buch.-Blätter 

 

 
 

Durchgreifen im Feld Buch.-Blattname und Anlage eines separaten Buchungsblattes. 

 

 
 

 

 

 

Gilt analog für die Kreditorenbuchhaltung. 

 

 

3. Externes Verfahren 

Beispiel Universal Debitoren 

 

Die Anlage eines Externen Verfahrens ist zwingend erforderlich. 

 

Menü: Finanzbuchhaltung/Fibu-Allgemein/Schnittstellen/Variable Buchungsschnittstelle/  

 Externe Verfahren 

 

Wichtig: Hinterlegung der unter Nr. 1 neu 

angelegten Belegnummernserie in der Spalte 

„Buchungsnr.-Serie“.  

Kein Eintrag in der Spalte „Nummernserie“. 
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Register Allgemein 

 
 

Register Import Einstellungen 

 
 

Register Doppik 

 
 

Sofern bereits die in den Adressstammdaten von newsystem® kommunal hinterlegten 

Bankverbindungen genutzt werden sollen (z.B. für Abbuchungen im Abgabenbereich), ist 

im Register „Import Einstellungen“ ein Haken im Kontrollkästchen „Vorhandene 

Bankverbindung verwenden“ zu setzen. 
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